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[Comic] „Kultursensible Pflege“ 

Handreichung für Lehrende 

Ziele 
Der Comic zum Thema Kultursensible Pflege zielt darauf ab, den Leser_innen die 
Komplexität des Kulturbegriffs zu vermitteln. Die Charaktere nehmen hier 
unterschiedliche Positionen zu verschiedenen Alltagsthemen ein und zeigen damit 
alternative Sicht- und Umgangsweisen mit dem Verhalten eines Gegenübers auf.  

Zeitaufwand 
Zum Lesen des Comics und der anschließenden Bearbeitung der Aufgaben sollten 
ca. 30 Minuten eingeplant werden. Der Besprechung der Aufgaben in der 
Gesamtgruppe sollten noch einmal 30-40 Minuten eingeräumt werden.  

Unterrichtsphase 
Der Comic kann eine einzelne Unterrichtseinheit füllen oder zum Einstieg in ein 
komplexeres Themenfeld dienen.  

Vorgehen 

Benötigte Materialien und Rahmenbedingungen 
Für die Bearbeitung der Aufgabe werden nur der Comic selbst, das Arbeitsblatt 
sowie Schreibutensilien benötigt. Die Begleitaufgaben lassen sich auch gut in 
Gruppenarbeit besprechen. 

Vorbereitungen 
Zur Vermittlung der inhaltlichen Ziele des Comics ist es ratsam, sich im Voraus eine 
Definition des Begriffs ‚Kultur’ zu erarbeiten, sowie Möglichkeiten des Umgangs mit 
emotionalem Stress am Arbeitsplatz. Informationen hierzu finden Sie in den 
Ergebnisberichten und im Glossar des Forschungsprojekts.  

Varianten und Verknüpfungen 
Die Unterhaltung des Comics dient zur Besprechung persönlicher Erlebnisse, welche 
in der Klassengemeinschaft lösungsorientiert besprochen werden können.  
Der Audiobeitrag zum gleichen Thema führt in die Diskussion ‚Warum sollte ich 
mich mit Kultursensibilität beschäftigen?’ ein. Dieser kann sowohl vor als auch im 
Anschluss an den Comic gehört und besprochen werden. Das Szenische Spiel zum 
Thema knüpft nahtlos an den Comic an und sollte daher am besten hinterher 
durchgeführt werden, kann aber auch unabhängig von der im Comic beschriebenen 
Situation gespielt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


